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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Hausen : SC 1904 Nürnberg IV 
Samstag, 18.03.2023, 14:00 Uhr

Sieg für die SpVgg Hausen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SC 1904 Nürnberg IV hat die SpVgg Hausen am Samstag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) gesammelt. Beim SC 1904 Nürnberg IV lief nicht viel zusammen. Auch
das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:12 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die SpVgg Hausen mit 2 und der SC
1904 Nürnberg IV mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Claassen /
Waldmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Köhler / Welsch. Eher ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Krumbeck / Becker anschließend gegen Stepan / Dressel. Auf dem falschen Fuß
erwischten Buschner / Kaftan ihre Gegner Baumeister / Fleischer beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Justus
Claassen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Sieg fuhr anschließend
Felix Waldmann beim 11:8, 4:11, 11:8, 11:4 gegen Matthias Stepan ein. Beim Stand von 5:0 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Timo Krumbeck, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jonathan Baumeister
verlor. Murat Becker hatte im Einzel gegen Stefan Köhler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Anlaufschwierigkeiten musste Marco Buschner
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim 3:0 gegen Johannes
Welsch fand Jens Kaftan von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Justus Claassen bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Matthias Stepan. Felix Waldmann konnte
Bastian Dressel in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Hausen nun ein Punktekonto von 27:9 Punkten auf,
während der SC 1904 Nürnberg IV vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2023 gegen den SC
Uttenreuth II ansteht, 10:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Hausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen die CVJM Erlangen.

 Statistik:
 SpVgg Hausen

Doppel: Claassen / Waldmann 1:0, Krumbeck / Becker 1:0, Buschner / Kaftan 1:0 
Einzel: J. Claassen 1:1, F. Waldmann 2:0, T. Krumbeck 0:1, M. Becker 1:0, M. Buschner 1:0, J.
Kaftan 1:0 

 SC 1904 Nürnberg IV
Doppel: Stepan / Dressel 0:1, Köhler / Welsch 0:1, Baumeister / Fleischer 0:1 
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Einzel: M. Stepan 1:1, B. Dressel 0:2, S. Köhler 0:1, J. Baumeister 1:0, J. Welsch 0:1, J. Fleischer 0:
1


